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Ö�nungszeiten Rathaus:  
Mo - Mi  8.30 - 11.30 Uhr
Do  15.00 - 18.00 Uhr
Fr  8.30 - 11.30 Uhr
 

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 

Tel: 07777/311 
Fax: 077777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 
 

Bitte beachten: 
Wir weisen darauf hin, dass in der KW 
7 der Redaktionsschluss für das Amts-
blatt „donnerstags“ bereits am Montag, 
09.02.2015 um 10.00 Uhr ist. 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
31.01.2015 
Engel-Apotheke Obere Hauptstraße 6, 
Tuttlingen 07461/2375  

01.02.2015 
Apotheke Neuhausen Tuttlinger Straße 2, 
Neuhausen 07467/94940   

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 
Uhr (ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-
19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp�ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung 
Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung 
Tel. 07461-9354-13

Familienp�ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen
07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö�nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O�ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath.Pfarramt Emmingen 
Pfarrer Billharz 
Tel.07465/703 
Fax: 07465/2407 
E.mail:Pfarramt@seegg.de  

Kath. Pfarramt Schwandorf 
Pfarrer Lorenz 
Tel: 07777/1016 
Fax: 07777/939938 
E-mail: Pfarramt-Schwandorf@seegg.de  

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

Amtliche

Mitteilungen§
Bekanntmachung der  
HAUSHALTSSATZUNG des 
Gemeindeverwaltungsverban-
des Donau-Heuberg FÜR DAS 
HAUSHALTSJAHR 2015
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg i .V. m. § 15 des 
Zweckverbandsgesetzes hat die Verbands-
versammlung am 17.12.2014 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2015 beschlossen:

§ 1
Haushaltsplan

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von je  1.254.000 € 
davon im Verwaltungshaushalt 1.244.500 € 

im Vermögenshaushalt  9.500 €
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung)
in Höhe von  0 €
3. dem Gesamtbetrag der Verp�ichtungser-
mächtigung in Höhe von  0 €

§ 2
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
auf  200.000 €
festgesetzt.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
auf Grund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit der ö�entllichen Be-
kanntmachung der Satzung unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, die die Verletzung 
begründen soll, schriftlich gegenüber dem 

Gemeindeverwaltungsverband Donau-
Heuberg geltend gemacht worden ist. Die 
Unbeachtlichkeit tritt nicht ein, wenn die 
Vorschriften über die Ö�entlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung der Satzung oder 
die ö�entliche Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des 
§ 81 der Gemeindeordnung unter dem Hin-
weis, dass der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2015 in der Zeit von Freitag, dem 
30.01.2015 bis Dienstag, dem 10.02.2015 je 
einschließlich auf dem Rathaus Fridingen, 
Zimmer 33, während der üblichen Dienst-
stunden zur Einsichtnahme ausgelegt ist.

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplanes wurde durch die 
Rechtsaufsichtsbehörde mit Erlass vom 
19.01.2015 bestätigt.

Fridingen a. D., den 29.01.2015 gez. Stefan 
Waizenegger Verbandsvorsitzender
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  Unsere Jubilare

Wir gratulieren am 
 
30.01. 
Frau Gertrud Kammerer 
zum 91sten Geburtstag 
 
31.01. 
Herrn Stefan Pintz 
zum 65sten Geburtstag  

01.02. 
Frau Jose�ne Angelika Merk 
zum 76sten Geburtstag   

04.02. 
Herrn Karl Erich Kiene 
zum 72sten Geburtstag  
 
  

  Mülltermine

Abfallkalender:  
Restmüll  06.02.2015  
Biomüll  30.01.2015  
Papier  20.02.2015  
Wert-Tonne 17.02.2015  
Windel-Tonne 06.02.2015  

Alle Termine �nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 
 
  
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Gemeinsamer Antrag 2015 
Der BLHV und das Landwirtschaftsamt infor-
mieren:
02.02.2015, 20.00 Uhr, Singen (Überlingen a. 
R.), Riedblickhalle
05.02.2015, 20.00 Uhr, Tengen (Watterdin-
gen), Biberhalle 
10.02.2015, 20.00 Uhr, Stockach (Winterspü-
ren), Lichtberghalle 
 
  

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemein-
de Mühlheim 
Wochenspruch: 
Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und 
vertrauen nicht auf unsere Gerechtigkeit, 
son-dern auf deine große Barmherzigkeit. 
(Daniel 9, 18)

 
LEBE HEUTE! 
Heute schon gelebt? 
Bei meiner vielen Arbeit? 
Bei diesem schlechten Wetter? 
Bei all dem Ärger? 
Bei dem Gegenwind? 

Vielleicht morgen ... 
Heute ist der einzige Tag, 
den du leben kannst!  
Aber meine viele Arbeit  
und dieses schlechte Wetter  
und all der Ärger 
und der Gegenwind ... 
Heute ist der Tag, an dem dir Gott begeg-
net. 
Nimm dir Zeit für ihn 
- jeden Tag, besonders heute. 
REINHARD ELLSEL 
 
Gottesdienste im Rahmen der Distrikt-
predigtreihe
in unserer Gemeinde:
Sonntag, 01. Februar 2015
09.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Pre-
digtreihe in Fridingen (Pfr. Lasi)
10.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Pre-
digtreihe in Mühlheim (Pfr. Lasi) 

Beginn Distrikt - Predigtreihe 2015
„Prost Mahlzeit“, zu diesem Haupt-
thema werden Vikar Lauer, Pfr. Kaiser, 
Pfr. Schlimper, Pfrin. Bartel, Pfr. Thie-
mann und Pfr. Lasi in Mühlheim und 
Fridingen die Gottesdienste halten. 
Am kommenden Sonntag, 01. Februar star-
tet die Predigtreihe mit Pfarrer Matthias Lasi 
zum Thema: Gift im Topf (2. Könige 4,38-44). 

Regelmäßige Termine in unserer
 Gemeinde: 
Mittwoch 
14.20 – 15.20 Uhr Kon�rmandenunterricht 
Gruppe 1 
15.30 – 16.30 Uhr Kon�rmandenunterricht 
Gruppe 2 
Donnerstag  
8.45 -11.45 Uhr Spielgruppe Mühlheim (Kin-
der von 1 ½ - 3 Jahren – Anmeldung nötig)  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim  
Freitag  
8.45 – 11. 45 Uhr Spielgruppe Mühlheim 
(Kinder von 1 ½ - 3 Jahren - Anmeldung 
nötig) 
Samstag  
9.30 - 11.30 Uhr Probe der BrassKids 
 
Einladung Seniorencafe Fridingen
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren zum 
nächsten Tre�en am Dienstag, 03. Febru-ar 
um 14.30 in die Kreuzkirche Fridingen ein. 
„Fitness für Geist, Seele und Leib“, un-
ter diesem Motto erwartet Sie ein be-
wegter Nach-mittag mit Johanna Manz. 
Danach können Sie in gemütlicher und ge-
selliger Runde Ka�ee und Kuchen genießen. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorberei-
tungsteam. 

Konzert der Spitzenklasse
Magic acoustic Guitars
instrumental am 01. Februar 2015
Palatzky & Waßer
Zum Auftakt unseres Jubiläumsjahres wird 
das Gitarrenduo „Magic acoustic Guitars“ 
mit Matthias Waßer und Roland Palatzky am 
Sonntag, 01. Februar um 19.00 Uhr in der 
Evang. Christuskirche, Mühlheim, Griesweg 
3, ein Konzert der besonderen Art servieren. 
Magic acoustic Guitars verstehen es, ge-
konnt und mühelos Unterhaltung und Gi-

tarrenkunst zu verschmelzen. Perfekt auf-
einander eingespielt zelebrieren sie ohne 
große Show akustische Gitarrenpower auf 
höchstem Niveau.

Gitarrencocktail gemixt aus Titeln von Mi-
chael Jackson, den Gipsy Kings, Santana, 
Hits aus den dreißiger Jahren aber auch 
zeitlose, gefühlvolle, moderne Gitarrenbal-
laden, spielen die beiden Pro�s ungemein 
virtuos, weichen gerne vom Original ab und 
machen die Lieder experimentierfreudig zu 
ihrem eigenen.
Mit diesem besonderen Konzert wollen wir 
in unser Jubiläumsjahr „50 Jahre Christuskir-
che“ durchstarten.
Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird 
gebeten. 
 
Ev. Tagungsstätte Haus Bitterhalde
Körpersprache-Seminar
Kongruente Körpersprache – Wie geht das?
Von früher Kindheit lernen wir, lieb und 
freundlich zu sein uns anzupassen. Wir ge-
wöh-nen uns an, Wut Ärger und Tränen zu 
schlucken, keine Angst zu zeigen. So legten 
wir uns im Laufe unseres Lebens Verhaltens-
weisen zu, die uns vermeintlich schützen 
könnten.
Doch wer sind wir wirklich hinter unseren 
Tarnungen?
Leitung: Ursula Möckel, Päd. – therap. Beraterin 
Ingrid Hartmann, Begleiterin/Leiterin AeP
Seminargebühr: € 98,- (zuzügl. Verp�egung/
Unterkunft)
Ev. Tagungsstätte Haus Bitterhalde
Kurzensteige 29
72469 Meßstetten-Tieringen
Tel.: 07436 – 494 / Fax: 07436 – 8597
eMail:info@Haus-Bitterhalde.de 

Evangelisches Pfarramt Mühlheim 
a. d. Donau  
 Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
Evang. Kirchenp�ege 
E-Mail: evkp�muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö�net: 
Ö�nungszeiten:  
Mittwoch und Donnerstag von 8.30-
11.30Uhr. 
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Aus den
Schulen

Realschule Mühlheim 
Termine 
12.02. - 18.02.2015: 
Fastnachtsferien

20.02.2015: 
Elternsprechtag - das Einladungsschreiben 
liegt der Halbjahresinformation oder dem 
Halbjahreszeugnis (Kl. 10) bei.

27.02.2015: 
Wintersporttag
  

 

Vereine und
Organisationen

Rentnertre� ! 
Hallo liebe Rentnerinnen und Rentner, u� de 
4.2.15 dädet mie eu herzlich zume gmitliche 
Nochmittag eilade.
Um oi Minut vor zwoie warded mir u� ei und 
des im Freie Schtoi !!!
Setzed eier Narrekappe oder suscht 
en verruggde Huet u� und bringed e 
grossssssse Portion Humor mit.
Mir hond au wieder e kleis Programm für eu 
zemmeschdellt, ho�entlich gfallts eu wieder !!! 
U� den Mittag freit sich des Team Rosel die 
Erste, Marlies vu de Tanke und Annegret 
vum Oberdorf. 

 
  

Schilpenzunft  
Verkauf gebrauchter Häser 
Bei der Schilpenzunft kann ein 

gebrauchtes Turmweiberhäs, sowie ein ge-
brauchtes Schilpenhäs (alte Maske) erwor-
ben werden. Wer Interesse an einem Häs 
hat, kann sich bis spätestens Sa. 07.02.2015 
bei Alexander Halmer Tel. 939157 oder Re-
gina Kohli Tel. 939874 melden. Bei meh-
reren Interessenten entscheidet das Los. 
 
Am Samstag den 31.1.2015 sind wir in 
Worndorf bei unserer Patenzunft beim 
Nachtumzug eingeladen! 
Nachtumzug beginnt um 18 Uhr wir werden 
als 1.laufen! 
Abfahrt : 17.15 Uhr am Freien Stein 
Rückfahrt : 00-1 Uhr wird im Bus noch mal 
bekannt gegeben! 
Buskosten 3 € 
 
Am Sonntag den 1.2.2015 sind wir dann in 
Nendingen bei Ringtre�en eingeladen! 
Umzug beginnt um 13.30 Uhr , wir werden 
als 32. stelle laufen! 
Abfahrt: 12 Uhr 
Rückfahrt: 18 Uhr 
Buskosten 3 € 
 

Die Landsenioren des BLHV 
laden ein 
1. 26.01.2015, 14.00 Uhr, Ehemalige Land-
wirtschaftsschule Meßkirch. Thema: Aus-
wirkungen bei Vermögensübertragungen 
auf die Einkommenssteuer, Schenkung 
und Erbschaftssteuer. Referent: Werner 
Kraft, BLHV-Bezirksgeschäftsstelle Stockach 
2. 19.02.2015, 14.00 Uhr, Hotel Paradies in 
Stockach. Thema: Die Zukunft der Lebens-
mittel und die Folgen für die Landwirtschaft. 
Referent: Matthias Werner, Bildungsreferent 
BLHV in Freiburg.
 
 

Haus der Natur Obere Donau, 
Beuron 
Seminar Streuobstpädagogik - Nichts wie 
raus auf die Streuobstwiese 
Streuobstwiesen sind ein wunderbarer Ort, 
um Kinder und Jugendliche über das Jahr 
hinweg mit heimischer Natur vertraut zu 
machen. Das Haus der Natur bietet deshalb 

Interessantes
und Wissenswertes

in Kooperation mit dem BUND Regionalver-
band Bodensee-Oberschwaben eine viertei-
lige Fortbildung zur Streuobstpädagogik an. 
Diese weckt Begeisterung für Streuobstwie-
sen als ganzjährigen Lern- und Erlebnisort 
und motiviert und unterstützt die Seminar-
teilnehmer dabei, mit Kindern den Lebens-
raum und seine Bewohner zu erkunden. 
Im Sinne von “learning by doing” lernen 
die Teilnehmer selber unter Obstbäumen 
und zwischen P�anzen und Tieren na-
turpädagogische Aktivitäten kennen. Sie 
erwerben Hintergrundwissen über Streu-
obstwiesen und bekommen Ideen für und 
Unterstützung bei der Planung eigener 
Umweltbildungsprojekte im Kindergar-
ten-, Grundschul-, und Freizeitbereich. 
Jeder Kurstag hat Schwerpunktthemen, be-
hält aber immer den ganzen Lebensraum im 
Blick. Wahrnehmen und Forschen, Bewegen 
und Genießen, Spielen und Beobachten, 
Werkeln und Experimentieren sind angesagt. 
Die Aktivitäten sind auf Grundlage der Ganz-
heitlichkeit und unter Berücksichtigung von 
Naturschutzaspekten so ausgewählt, dass 

sie leicht und direkt umsetzbar sind und die 
Ideen in abgewandelter Form meist auch 
für andere Lebensräume anwendbar sind. 
Das Haus der Natur freut sich, dass es mit der 
Biologin und Naturpädagogin Angela Klein 
eine ausgewiesene Expertin als Leiterin des 
Seminares gewinnen konnte. Sie ist Autorin 
des Buches „Nichts wie raus auf die Streu-
obstwiese“. Das Seminar erstreckt sich über 
ein komplettes Jahr, um alle jahreszeitlichen 
Aspekte in der Streuobstwiese kennenzuler-
nen. Es �ndet jeweils samstags von 9.30 Uhr 
bis 17 Uhr statt, am 25. April, 4. Juli, 17. Ok-
tober und am 23. Januar 2016. Es wird eine 
Teilnahmegebühr von 220 Euro erhoben. 
Zur Anmeldung und für Rückfragen wenden 
Sie sich bitte bis spätestens Freitag, 13. März, 
an das Haus der Natur Obere Donau in Beu-
ron, Tel.: 07466/9280-0. 
  

Landratsamt Tuttlingen 
Kfz-Zulassungsstelle: Kraftfahrzeuge 
selbst im Internet abmelden 
Kraftfahrzeuge, die nach dem 01.01.2015 
zum Straßenverkehr zugelassen wurden, 
können ab sofort vom Halter selbst online 
abgemeldet werden. Damit können sich 
Fahrzeughalter diesen Behördengang ein-
sparen. Das Internetverfahren wurde un-
ter dem Namen „Online Abmeldung“ auf 
der Homepage des Landkreises Tuttlingen 
(www.landkreis-tuttlingen.de) hinterlegt 
und kann ab sofort genutzt werden. Jeder 
Kunde erhält bei der Zulassung eine Infor-
mation über die Möglichkeit, sein Kraftfahr-
zeug selbst abzu-melden. 

Voraussetzung hierfür ist, dass das Fahrzeug 
nach dem 01.01.2015 zugelassen wurde. 
Denn nur im neuen Fahrzeugschein und 
den neuen Zulassungsplaketten �ndet der 
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Fahrzeughalter die erforderlichen Codes zur 
Online-Abmeldung. Weiter wird ein neuer 
Personalausweis mit Online-Ausweisfunkti-
on oder ein elektronischer Aufenthaltstitel 
und ein passendes Lesegerät benö-tigt. Die 
Abmeldegebühren werden ebenfalls online 
mit Kreditkarte (Mastercard/Visa) oder Giro-
Pay bezahlt. 

Selbstverständlich kann die Abmeldung wie 
bisher auch direkt bei der Kfz- Zulassungs-
behörde erfolgen. Weitere Auskünfte für die 
Bewohner des Landkreises Tuttlingen erteilt 
die Zulassungsbehörde gerne unter der Te-
lefonnummer 07461/9265100. 
 
  

Musikschule: Matinee in der 
Wurmlinger Schlosshalle   
Im Rahmen einer Matinee am Sonntag, 25. 
Januar, um 11 Uhr treten im kleinen Saal 
der Schlosshalle Wurmlingen Kinder und Ju-
gendliche auf, die bei Musikwettbewerben 
Preise errungen haben. 

Die Schülerinnen und Schüler der Musik-
schule Tuttlingen, Zweigstelle Wurmlingen, 
bieten ein unterhaltendes wie hochwertiges 
Repertoire für die Zuhörer an. Dabei werden 
auch außergewöhnliche Beiträge zu hören 
sein. Es treten die Block�ötistinnen Ketie 
Lierheimer und Hannah Glinka auf. Des Wei-
teren werden die sehr erfolgreichen Quer-
�ötistinnen Julie Münster, Michelle Fallert, 
Linda Quarleiter neben den Gitarrensolisten 
Oliver Püschel, Saskia Teufel und Lukas Weiß 
zu hören sein. Hannes Wagner und Raphael 
Diesch interpretieren eine Beethovensonate 
mit Klavier zu vier Händen. Für solistische 
Tubaklänge sorgen Sebastian König und 
Fabian Zepf. Ein Intermezzo für Klavier und 
Violine werden Dorothee und Lorenz Höpp-
ner spielen. Ein weiterer Höhepunkt ist das 
Percussionstrio um den in Wurmlingen bes-
tens bekannten Schlagzeuger Uwe Mattes. 
Am Klavier begleiten Anna Merz, Julia P�t-
scher, Marie Megrisch und Katharina Ried-
mann. Die jungen Künstler freuen sich über 
zahlreiche Zuhörer ebenso wie ihre Lehrer 
Friederike Weber, Bernd Müller-Fliss, Heinz 
Imrich, Michael Lang, Alfons Schwab, Oliver 
Helbich, Johanna Amiras, Ulrike Schmid und 
Karl Zepf. 

Die Musikschule strebt stets eine gute Brei-
tenwirkung der Musikausbildung an, um 
auch Musikvereine und Chöre zu unterstüt-
zen. Dass daraus immer wieder besondere 
Leistungen erwachsen, ist für alle hoch er-
freulich und zeugt von der Begeisterungs-
fähigkeit der Musikschüler/innen und dem 
Engagement der Lehrkräfte. Die Gesamtlei-
tung des Konzerts liegt in den Händen von 
Karl Zepf. 

Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende 
für die Direkthilfe gebeten. 

Die Direkthilfe unterstützt ohne Umwege 
Kinder in Afrika. 
 

 Informationsveranstaltung 
mit Kreißsaalführung für wer-
dende Eltern am Dienstag, den 
10.02.2015 
Am Dienstag, den 10.02.2015 �ndet um 
19.00 Uhr eine Informationsveranstaltung 
der Frauenklinik am Klinikum in Tuttlingen 
statt. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden 
den künftigen Eltern Informationen rund 
um die Geburt und die Zeit danach vermit-
telt. Außerdem kann die gesamte Abteilung 
(Kreißsaal, Mutter-Kind-Station etc.) besich-
tigt werden. Eine Ärztin und eine Hebamme 
stehen für persönliche Fragen und weitere 
Informationen rund um die Geburt zur Ver-
fügung. 
Die Informationsveranstaltungen �nden 
monatlich jeweils dienstags um 19.00 Uhr 
im Klinikum in Tuttlingen statt. Tre�punkt ist 
im Konferenzraum. Eine Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung ist nicht erforderlich. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen! 
Die nächste Kreißsaalführung �ndet dann 
wieder am 10.03.2015 statt. 
Weitere Informationen �nden Sie auch auf 
unserer Homepage www.klinikum-tut.de. 
 
  

Das neue Jahresprogramm 
„Kreis-Kunst-Kultur 2015“ 
mit dem Schwerpunktthema 
„Energie“ 
Das neue Jahresprogramm des Landkreises 
Tuttlingen „Kreis-Kunst-Kultur 2015“ ist er-
schienen. „Das zentrale Schwerpunktthema 
unseres Jahresprogramms 2015 heißt »Ener-
gie«, spielt sie doch in unserer Gesellschaft 
eine entscheidende Rolle“, so Landrat Stefan 
Bär. Der Landkreis wolle dieses zentrale The-
ma mit verschiedenen Veranstaltungen und 
Aktivitäten auch im Bereich von Kunst und 
Kultur in den Vordergrund rücken.  
In der Reihe „Kunst und Geschichte im Foyer“ 
stellen zeitgenössische Künstlerinnen und 
Künstler aus dem Landkreis ihre Werke zum 
Thema „Energie“ in einem spannenden Aus-
stellungsprojekt vor. Zur Kunstausstellung 
werden auch Führungen angeboten. „Ein 
Leben aus der Farbe“ heißt die Werkschau 
der Tuttlinger Künstlerin Dietlinde Stenge-
lin im Frühjahr, anlässlich ihres 75 Geburts-
tages. Ein Künstlergespräch mit Dietlinde 
Stengelin nimmt die ausgestellten Gemälde 
in den Blick. An den Bau der Donautalbahn 
vor 125 Jahren erinnert das Kreisarchiv- und 
Kulturamt in einer historischen Ausstellung. 
Kreisarchivar Dr. Schuster führt durch die 
Ausstellung. 
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
bietet Filmvorführungen an jedem ersten 
Mittwoch im Monat in der Reihe „Kultur im 
Schafstall“ , kurz „KISS“. Das etwas andere 
Kino zeigt aktuelle und historische Filme 
zum Ersten Weltkrieg. An jedem letzten 
Sonntag im Monat werden jeweils zwei Ex-
perten in aufschlussreichen Kurzvorträgen 
über aktuelle und historische Themen spre-
chen. 

Dieter Huthmacher erö�net mit seinem 
neuen Programm „Macken machen Lachen“ 
am 26. Februar die Reihe „Kleinkunst und 
Mundart im Foyer“. Auch 2015 beteiligt sich 
das Landratsamt an der Tuttlinger Nachtkul-
tour mit „Rock & Rollinger“ und dem kaba-
rettistischen Double der Kanzlerin „Angela 
der Zweiten“.  
Eine Exkursion „Auf den Spuren alter Mühlen 
und Wasserkraftanlagen“ und eine Führung 
im Kreisarchiv vertiefen das Jahresthema 
„Energie“ aus historischer Sicht. In der Reihe 
„Der Kreis und seine Orte“ besuchen wir die 
Gemeinden Mühlheim mit Welschenberg, 
Buchheim und Seitingen-Ober�acht. „Kultur 
und Geschichte im Landkreis entdecken“ 
führt auf Pilgerpfaden zu historischen Ka-
pellen bei Emmingen und am „Tag der Höh-
len“ geht es „Rund um die Kallenberghöhle“. 
Die neuen Jahresprogramme „Kreis-Kunst-
Kultur 2015“ liegen im Landratsamt Tutt-
lingen und in den Rathäusern der Kreisge-
meinden aus. Karten sind im Vorverkauf 
beim Kreisarchiv und Kulturamt, an der Zen-
trale des Landratsamtes und beim Freilicht-
museum erhältlich.  
 

Das Landwirtschaftsamt  
Tuttlingen informiert: 
Rund um den Babybrei – 
Workshop mit Küchenpraxis
Ab der Mitte des ersten Lebensjahres ist es 
Zeit an die Einführung der Beikost zu den-
ken. In diesem Workshop wollen wir Ihnen 
zeigen, was dabei zu beachten ist, anste-
hende Fragen klären und gemeinsam ver-
schiedene Breimahlzeiten herstellen. 
Veranstalter: Landwirtschaftsamt Tuttlingen 
Ort: Erwin-Teufel-Schule Spaichingen, 
Schulküche  
Datum: Freitag, 30. Januar 2015 
Uhrzeit:14.00 - 17.00 Uhr 
Referentin: BeKi-Fachfrau Angelika Furrer 
Anmeldung ist erforderlich beim Landwirt-
schaftsamt, Tel. 07461/926-1302  
Die Teilnahme ist kostenlos. Kosten für 
Lebensmittel werden umgelegt. 
  

Arbeitsgemeinschaft  
für Höhenlandwirtschaft 
Besichtigung eines Milchviehbetriebes in 
Görwihl 
Die Arbeitsgemeinschaft für Höhenland-
wirtschaft lädt ein zu einer Besichtigung des 
landwirtschaftlichen Betriebes Otto Huber 
in 79733 Görwihl-Rotzingen. Die Besichti-
gung �ndet statt am Samstag, 07. Februar 
2015 um 14.00 Uhr. 
Auf dem Betrieb wird die Bedeutung von 
wirtschaftlichen Milchviehbetrieben als 
Motor für den ländlichen Raum und Grund-
lage für die O�enhaltung von Mittelgebir-
gen deutlich. Neben Grünland dient auch 
Ackerfutter der Ernährung der Kühe. Das 
Landwirtschaftsamt wird die landwirtschaft-
lichen Strukturen im Landkreis Waldshut 
vorstellen. Es gibt die Möglichkeit zur Dis-
kussion über aktuelle Themen der Höhen-
landwirtschaft. Interessierte sind herzlich 
eingeladen. 
Vorsitzender Karl Rombach, MdL



 Donnerstag, den 29. JANUAR 2015  Seite 6

Ernährungs-Tage 2015 
Zahlreiche Veranstaltungen vom 02.02.-
06.02.2015 im Landkreis Tuttlingen 
Erhalten – Regional einkaufen – Bewusst er-
nähren – Einsparen. 
Welches ERBE hinterlassen wir den nächsten 
Generationen? Im Rahmen der Blickpunkt 
Ernährung-Tage 2015, einer landesweiten 
Aktion des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucher-schutz Baden-Würt-
temberg wird in der Woche vom 02.02.-
06.02.2015 das Thema Nachhaltige Ernäh-
rung genauer beleuch-tet. In einer über die 
gesamte Woche installierten Ausstellung im 
Foyer des Landratsamtes Tuttlingen, Bahn-
hofstraße 100 werden die Aspekte einer 
nachhaltigen Ernährung aufgegri�en. So 
wer-den unser Einkaufsverhalten, die Trans-
portwege, über�üssiger Verpackungsmüll, 
die Lagerung von Lebensmitteln und unse-
re Ernährungsweise unter die Lupe genom-
men. Sowohl für uns Verbraucher, als auch 
für Einrichtungen der Außer-Haus-Verp�e-
gung, gibt diese Aktionswoche Impulse für 
eine nachhaltige Ernährung. 
 
Ausstellungserö�nung
Datum/Uhrzeit: 02.02.2015; 
10:00 Uhr
Ort: Foyer im LRA Tuttlingen, Bahnhofstraße 
100

Anmeldung: kostenlos; s.hofmann@land-
kreis-tuttlingen.de oder 07461-926 1302  

CO2-Diät – Essen für den
Klimaschutz - Vortrag
Datum/Uhrzeit: 02.02.2015; 18:00-19:30 Uhr
Ort: Kreissitzungssaal im LRA Tuttlingen, 
Bahn-hofstraße 100
Anmeldung: kostenlos; s.hofmann@land-
kreis-tuttlingen.de oder 07461-926 1302 
 
Kreative Resteküche
Workshop - schnell und mit wenig Aufwand 
aus Resten etwas Le-ckeres zaubern
Datum/Uhrzeit: 03.02.2015; 18:30-21:30 Uhr 
Ort: Erwin-Teufel-Schule in Spaichingen, 
Schul-küche
Anmeldung: kostenlos; s.hofmann@land-
kreis-tuttlingen.de oder 07461-926 1302 
 
Bauernmarkt der Direktvermarkter im 
Landkreis Tuttlingen
Datum/Uhrzeit: 04.02.2015; 11:00-14:00 Uhr
Ort: Innenhof des LRA Tuttlingen, Bahnhof-
straße 100 
 
Convenience vs. frisch zubereitet
Fertigprodukte unter der Lupe
Datum/Uhrzeit: 06.02.2015; 18:00-19:30 Uhr
Ort: Kreissitzungssaal im LRA Tuttlingen, 
Bahn-hofstraße 100
Anmeldung: kostenlos; s.hofmann@land-
kreis-tuttlingen.de oder 07461-926 1302

Café Kapellenblick, Bärenthal 
- Vortrag - Säure-Basen Haushalt 
... warum ist der Ausgleich so wichtig? Mit 
diesem Thema beschäftigt sich der nächste 
Wintervortrag am 02. Februar 2015 ab 15.00 
Uhr im Café Kapellenblick. 
Der Vortrag ist wie immer kostenlos. Es er-
geht herzliche Einladung. Familie Krieger 
 
 

Opfersammlung für die  
Diakonie im Februar 2015 
Teilhabe braucht Arbeit – Spenden Sie 
sinnvolle Beschäftigung
Opfersammlung für die Diakonie im Februar 
2015
Liebe Leserinnen und Leser, 
wer ohne Erwerbsarbeit leben muss, ist in 
der Regel arm und ausge-grenzt. Wer dazu 
gering quali�ziert, gesundheitlich einge-
schränkt und nicht mehr ganz jung ist, hat 
kaum Perspektiven. Das sind die Erfah-run-
gen unserer täglichen Arbeit in den unter-
schiedlichen Bereichen und Beratungsan-
geboten der Kreisdiakoniestelle Tuttlingen.  
Fast alle Betro�enen wollen arbeiten. 
Diese Beobachtung machen wir in un-
seren Beschäftigungsmaßnahmen im 
Tafelladen, im Diakoniela-den oder im 
Möbelladen. Viele Beschäftigte, deren 
Maßnahme nicht verlängert werden 
konnte, kommen weiterhin in unsere Ein-
richtungen und arbeiten dort ehrenamt-
lich. Ihnen fehlen sonst Kontakte, Tages-
struktur und sinnstiftende Beschäftigung. 
Die Kreisdiakoniestelle unterstützt, qua-
li�ziert und beschäftigt Men-schen ohne 
Arbeit. Wir bieten mit unserem ganzheitli-
chen Ansatz sinn-volle Arbeit, Begleitung 
und Beratung. Inzwischen haben wir 5 
lang-zeitarbeitslose Menschen in unseren 
Beschäftigungsprojekten in ei-nem sozial-
versicherungsp�ichtigen Arbeitsverhältnis 
angestellt, von dem man auch leben kann. 
Leider sind die Maßnahmen für eine län-
gerfristige Integration in den Arbeitsmarkt 
politisch mehr und mehr zurück gedrängt 
worden. Wir setzen uns deshalb für den Wie-
derausbau der ö�entlich geförderten Be-
schäftigung ein. Nur dadurch wird es auch in 
Zukunft möglich sein, langzeitarbeitslosen 
Menschen eine Perspektive auf ein sozial-
versi-cherungsp�ichtiges Arbeitsverhältnis 
zu geben. 
Diese Hilfen sind aber nur durch Ihre Spen-
den möglich. Ohne Spen-denmittel wäre 
die Kreisdiakoniestelle nicht in der Lage, 
diese Ange-bote zur Beschäftigung lang-
zeitarbeitsloser Menschen anzubieten und 
in Notlagen schnell und unbürokratisch zu 
helfen. Deshalb ist in den Gottesdiensten 
am 15. Februar 2015 das Opfer für die Diako-
nie be-stimmt. Ich bitte Sie um Ihre Spende 
und bedanke mich sehr herzlich für Ihre Un-
terstützung. 
Ihr
Matthias Ries
Geschäftsführer 
Kreisdiakoniestelle Tuttlingen 
Spendenkonten: KSK Tuttlingen, B
LZ 643 500 70, Kto. 63 164 oder Volksbank 
Donau-Neckar, BLZ 643 901 30,
Kto. 33 83 008. Stichwort „Diakonie“.
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Zweiter und dritter Stellver-
treter des Kreisbrandmeisters 
nun auch formal in Amt und 
Würden 
Jürgen Zeller, Mitglied der Freiwilligen Feu-
erwehr Kolbingen und zugleich Komman-
dant der Werksfeuerwehr SKF Mühlheim, 
und Fritz Frey, Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Buchheim, erhielten heute von 
Landrat Stefan Bär ihre Ernennungsurkun-
den zum zweiten und dritten stellvertre-
tenden Kreisbrandmeister. Im Oktober ver-
gangenen Jahres hat der Kreistag Zeller und 
Frey zu den Stellvertretern des Kreisbrand-
meisters bestellt. Erster stellvertretender 
Kreisbrandmeister bleibt Klaus Vorwalder, 
Stadtbrandmeister der Stadt Tuttlingen. Die 
Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis der 
stellvertretenden Kreisbrandmeister erfolgt 
für eine Dauer von 5 Jahren. „Ich gratuliere 
Ihnen zu Ihrer Ernennung. Unser Landkreis 
darf auf eine äußerst schlagkräftige Feuer-
wehr stolz sein. In jeder unserer 35 Städte 
und Gemeinden haben wir Feuerwehrka-

meradinnen und -kameraden, die sich je-
des Jahr in Einsätzen engagieren, die ihnen 
vieles abverlangen. Dafür gilt ihnen Dank 
und Anerkennung“, so Landrat Stefan Bär.  
Bildunterschrift (von links nach rechts): Mar-
tin Hagen, Kreisbrandmeister, Landrat Ste-
fan Bär, Klaus Vorwalder, erster stellvertre-
tender Kreisbrandmeister, Fritz Frey, dritter 
stellvertretender Kreisbrandmeister, Stefan 
Helbig, Erster Landesbeamter, Jürgen Zeller, 
zweiter stellvertretender Kreisbrandmeister 
 
  

Weiterführende Schulen 
Die Philipp-Matthäus-Hahn-Schule Balingen 
lädt herzlich ein zu einer Informationsveran-
staltung am 4. Februar 2015, um 19:00 Uhr: 
Der Weg zum Abitur an den Berufsoberschu-
len Technik und Wirtschaft und am Techni-
schen Gymnasium 
Veranstaltungsort: Aula in der Jakob-Beut-
ter-Straße 15, Balingen 
weitere Informationen unter: 
www.gsz-zak.de 
 

Kinderartikelbörse  
im Gemeindezentrum Stetten 
Veranstalter: Eltern- Kind- Tre� Mühlheim 
Förderverein Stetten- Begegnungen im Dorf 
Rechtzeitig zu Beginn des Frühlings wol-
len wir wieder eine Kleiderbörse veran-
stalten. Zum Verkauf stehen gebrauchte, 
aber gut erhaltene Kleider, Spielsachen, 
Fahrräder, Dreiräder, Bobby Cars, Kin-
derwagen, Buggys, Reisebetten, Au-
tokindersitze, Hochstühle, Bücher und 
Utensilien rund ums Kind und um die Fa-
milie für die Frühlings- und Sommerzeit. 
- Annahme der Ware ist am Freitag, den 13. 
März von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
- Der Verkauf �ndet am 14. März von 9:00 
Uhr bis 11:00 Uhr statt 
- Die nicht verkaufte Ware und das erlöste 
Geld müssen am selben Samstagnachmittag 
von 14:30 Uhr – 15:00 Uhr abgeholt werden  
Wenn Sie Waren verkaufen lassen wollen, 
melden Sie sich bitte zur Vergabe der Ver-
kaufsnummer mit der Angabe Ihrer voll-
ständigen Adresse und Telefonnummer un-
ter der E-Mail Adresse: kinderartikelboerse.
muehlheim@web.de. 


